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Merkblatt Bachelorarbeit „Medien und Kommunikationswissenschaft“ 
Version 2.0 (Stand: 19.08.2026) 

1. Grundsätzliches 

Laut Prüfungsordnung für den Bachelor-Studiengang „Medien- und Kommunikationswissenschaft“ soll mit der 
Verfassung der Bachelorarbeit nachgewiesen werden, dass der Kandidat/die Kandidatin1 „in der Lage ist, ein 
Problem aus dem Studiengang selbständig mit wissenschaftlichen Methoden und nach wissenschaftlichen 
Regeln zu bearbeiten“. 

2. Anmeldung und Bearbeitungsdauer 

Es sind drei verbindliche Termine für das Verfassen einer BA-Arbeit zu beachten (gemäß Beschluss des Prü-
fungsausschusses vom Dezember 2014). Diese Regelung soll dazu beitragen, gleiche Bedingungen für alle 
Studierenden im Ablauf herzustellen, einen Abschluss in der Regelstudienzeit zu ermöglichen und darüber 
hinaus die Einhaltung von Anmeldefristen (inklusive rechtzeitiger Ausstellung des Zeugnisses) für anschlie-
ßende Masterstudiengänge zu gewährleisten. 

1)  Prioritätsanmeldung: Die Prioritätsanmeldung der Abschlussarbeit findet bereits im vorangehenden 
Semester in Form einer Onlineanmeldung statt, bei der die Abschlusskandidaten und -kandidatinnen 
ihre persönlichen Daten, die Angabe der Prioritäten der Arbeitsbereiche sowie das Thema der Ab-
schlussarbeit eintragen. Der entsprechende Link zur Onlineanmeldung wird 1 bis 2 Wochen vor dem 
Anmeldezeitraum auf der offiziellen Homepage des imwk veröffentlicht. Im Sommersemester findet 
die Prioritätsanmeldung in der Kalenderwoche 49 und im Wintersemester in der Kalenderwoche 19 
statt. Die Prioritätsanmeldung stellt die Grundlage zur Verteilung der Abschlusskandidaten und -kan-
didatinnen auf die verschiedenen Lehrbereiche dar und ist damit für das Verfassen der Bachelorar-
beit obligatorisch.  
Auf dieser Basis wird die Zuteilung in die Abschlusskandidatenseminare vorgenommen. Ihr konkreter 
Erstbetreuer/Ihre konkrete Erstbetreuerin erfahren Sie von der Leitung des Abschlusskandidatense-
minars. Das Abschlusskandidatenseminar ist obligatorisch. Die detaillierte Ausgestaltung der Beglei-
tung in Kombination mit dem Abschlusskandidatenseminar obliegt den Arbeitsbereichen.  

2)  Anmeldung der BA-Arbeit: Für BA-Studierende gibt es im Jahr zwei Anmeldetermine für die Ab-
schlussarbeit. Im Sommersemester erfolgt die Abgabe der Anmeldung zur Abschlussarbeit in der 
gesamten Kalenderwoche 11 und im Wintersemester in der gesamten Kalenderwoche 45. Dazu ist 
das Anmeldeformular von Ihnen auszufüllen, das Sie auf der Webseite des Prüfungsamtes finden 
(Prüfungsamt → Infos und Anträge zu den einzelnen Studiengängen → Philosophisch-Sozialwissen-
schaftliche Fakultät → Abschlussarbeiten). 
Die Anmeldung zur Abschlussarbeit wird von Ihnen bei Ihrer Erstbetreuerin/Ihrem Erstbetreuer (einer 
Lehrperson am imwk) abgegeben. Das Anmeldeformular kann dazu direkt elektronisch als pdf 

 
1 Hinweis: Als staatliche Hochschule ist die Universität Augsburg gemäß § 22 Abs. 5 Satz 2 der Allgemeinen 
Geschäftsordnung für die Behörden des Freistaates Bayern (AGO) verpflichtet, im dienstlichen Schriftverkehr 
auf mehrgeschlechtliche Schreibweisen durch Wortbinnenzeichen zu verzichten. Alle verwendeten Formulie-
rungen schließen jedoch ausdrücklich Personen aller Geschlechtsidentitäten, insbesondere nicht-binäre Per-
sonen, mit ein. 
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bearbeitet und unterschrieben werden. Anschließend übermitteln Sie das Formular Ihrem Erstbe-
treuer/Ihrer Erstbetreuerin (entweder persönlich in der Sprechstunde oder per E-Mail; bitte sprechen 
Sie das genaue Vorgehen mit Ihrem Erstbetreuer/Ihrer Erstbetreuerin ab). Die Erstbetreuerin/der 
Erstbetreuer trägt den Titel der Abschlussarbeit auf dem Formular ein und teilt Ihnen damit ein ent-
sprechendes Thema zu. Wenn hinter dem Titel das Wort Arbeitstitel in Klammern eingefügt ist, kann 
dieser noch geringfügig geändert werden. Außerdem kann bei Abgabe Ihrer Abschlussarbeit noch ein 
Untertitel eingefügt werden.  
Eine verspätete Anmeldung für die Abschlussarbeit führt zum Ausschluss aus dem laufenden Kandi-
datenseminar. Eine erneute Anmeldung ist erst im Rahmen des Verfahrens im folgenden Semester 
möglich. 

3)  Bearbeitungszeit: Sie erhalten nach Abschluss der Anmeldung einen Brief vom Prüfungsamt, in dem 
der genaue Abgabetermin steht. Grundsätzlich beträgt die Bearbeitungszeit der BA-Arbeit drei Mo-
nate. Zur Orientierung gelten die unten angegebenen Kalenderwochen für den Beginn und die Ab-
gabe. Eine Verlängerung der Bearbeitungszeit ist im Krankheitsfall in der Regel nur mit ärztlichem 
Attest möglich (hierzu halten Sie bei Bedarf Rücksprache mit dem Prüfungsamt). 

Übersicht der Anmeldefristen für die Bachelorarbeit 

Semester 
1. Prioritätenan-
meldung 

2. Anmeldung der 
Abschlussarbeit 

3. Offizieller Be-
ginn der Bearbei-
tungszeit 

Abgabe der Ab-
schlussarbeit 

Winter KW 19 KW 45 KW 47 KW 8 

Sommer KW 49 KW 11 KW 14 KW 27 

Nach der offiziellen Anmeldung kann „das Thema .. nur einmal und nur aus triftigen Gründen des Vorsitzenden 
des Prüfungsausschusses binnen einer Frist von vier Wochen nach Ausgabe des Themas zurückgegeben wer-
den. Bei Wiederholung der Bachelorarbeit ist eine Rückgabe des Themas nicht zulässig.“ 

3. Thema und Betreuung 

Das Thema der BA-Arbeit muss wissenschaftlich bearbeitet werden, was eine theoretische und/oder empiri-
sche Auseinandersetzung mit dem Thema bedeutet. Eine Anknüpfung an Seminararbeiten ist jederzeit mög-
lich – und findet sehr häufig statt.  

Bei der Formulierung Ihres ersten Themenvorschlags im Zuge der Prioritätsanmeldung sind Sie grundsätzlich 
frei. Wichtig ist: Es ist auch vollkommen ausreichend, mögliche Themengebiete (z. B. Gesundheitskommuni-
kation) zu nennen, in denen Sie sich vorstellen können zu arbeiten. Auf den Seiten der einzelnen Arbeitsberei-
che finden Sie immer aktuelle Themenideen, die dabei ebenfalls aufgegriffen werden können. Noch ein Hin-
weis: In allen Arbeitsbereichen ist es möglich, die Abschlussarbeit in Deutsch oder Englisch zu schreiben – 
hier können Sie selbst entscheiden, was Ihnen lieber ist.  

In alphabetischer Reihenfolge: 
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▪ Digital Health Communication: https://www.uni-augsburg.de/en/fakultaet/philsoz/fakultat/health-
com/teaching/thesis/ 

▪ Medienrealität: https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/mediareality/ab-
schlussarbeiten/ 

▪ Öffentliche Kommunikation: https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/division-
publiccommunication/abschlussarbeiten/ 

▪ Rezeption und Wirkung: https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/division-me-
dia-effects-andprocesses/abschlussarbeiten/ 

Schlagen Sie ein Thema vor, zu dem Sie theoretische und/oder methodische Vorkenntnisse haben und das Ihr 
Interesse fesselt. Die Konkretisierung von Thema und Titel erfolgt dann mit dem Betreuer/der Betreuerin in 
der Sprechstunde und im Rahmen des Abschlusskandidatenseminars. Dabei wird auch im Besonderen darauf 
geachtet, dass das Thema für eine BA-Arbeit entsprechend sinnvoll bearbeitbar ist und auch forschungs-
ethisch keine Bedenken bestehen. 

Die inhaltliche Betreuung wird von Ihrem Erstgutachter/Ihrer Erstgutachterin übernommen. Insgesamt gilt, 
dass mindestens einer Ihrer Gutachter/eine Ihrer Gutachterinnen ein Professor/eine Professorin sein muss 
und beide Gutachter/Gutachterinnen nicht aus demselben Arbeitsbereich kommen sollen. Zwischen den Ar-
beitsbereichen ist für die Zweitbetreuungen ein rollierendes System unter den Professoren und Professorin-
nen vereinbart, Sie müssen sich also nicht um die Zweitbetreuung der Arbeit kümmern. 

4. Formale Vorgaben zur BA-Arbeit 

Der formale Aufbau einer Bachelorarbeit sieht in der Regel wie folgt aus: 

1) Deckblatt (nach dem Deckblatt können Sie bei Bedarf ein Vorwort einfügen) 
2) Inhaltsverzeichnis (mit maximal drei Gliederungsebenen) 
3) Abbildungs- und Tabellenverzeichnis (falls Sie Abb./Tab. in Ihrer Arbeit haben) 
4) Die Arbeit selbst mit: Einleitung (inklusive Frage-/Problemstellung) – theoretischer Teil – ggf. Empiri-

scher Teil (inklusive Methode und Ergebnisse) – Diskussion/ Schluss 
5) Literaturverzeichnis (nach den internationalen Zitierregeln; siehe Merkblatt „Die wissenschaftliche 

Arbeit und Zitiersystem im MuK“) 

Die Seitenränder betragen oben und unten jeweils 2,5 Zentimeter, links und rechts jeweils drei Zentimeter. Als 
Schriftart wählen Sie Times New Roman, Schriftgröße 12 mit 1,5-fachem Zeilenabstand. Gestalten Sie ein 
übersichtliches Layout, mit dem Sie selbst zufrieden sind. Der Umfang der Bachelorarbeit soll 40 Seiten (in-
klusive Abbildungen und Tabellen, aber exklusive Gliederung, Literaturverzeichnis und Anhang) nicht über-
schreiten. 

Zudem sollten Sie bei Gruppenbezeichnungen, wenn Sie alle Geschlechter meinen, auch alle Geschlechter be-
nennen. Sie können z. B. „Rezipierende“ schreiben, „Rezipientinnen und Rezipienten“ (soweit sich keine non-
binären Personen in der Gruppe befinden) oder aber einen Doppelpunkt im Wort verwenden (Rezipient:innen). 
Die genaue Ausgestaltung obliegt Ihnen; in jedem Fall ist eine sprachliche Präzision wichtig. 

5. Das Deckblatt 

https://www.uni-augsburg.de/en/fakultaet/philsoz/fakultat/healthcom/teaching/thesis/
https://www.uni-augsburg.de/en/fakultaet/philsoz/fakultat/healthcom/teaching/thesis/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/mediareality/abschlussarbeiten/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/mediareality/abschlussarbeiten/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/division-publiccommunication/abschlussarbeiten/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/division-publiccommunication/abschlussarbeiten/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/division-media-effects-andprocesses/abschlussarbeiten/
https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/division-media-effects-andprocesses/abschlussarbeiten/


 

Seite 4 von 6 

Auf das Deckblatt der Abschlussarbeit kommen in der genannten Reihenfolge (mittig geschrieben) folgende 
Angaben (bitte zwischen den Angaben ausreichend Abstand einfügen – Sie können das ganze Blatt füllen): 

Titel der Abschlussarbeit 

 

Bachelorarbeit 

zur Erlangung des Grades Bachelor of Arts (B.A.) 

an der Philosophisch-Sozialwissenschaftlichen Fakultät der 

Universität Augsburg 

 

Betreuer/Betreuerin 

[Name des Betreuers/der Betreuerin] 

 

Ihr Vorname, Ihr Nachname 

Ihre Adresse 

E-Mail 

Matrikelnummer 

Augsburg, Datum 

6. Das Schreiben der Arbeit 

Erfahrungsgemäß treten beim Schreiben einer Bachelorarbeit immer wieder ähnliche Probleme auf. Die häu-
figsten Probleme und Möglichkeiten, diese zu vermeiden, finden Sie in der nachfolgenden Tabelle: 

Problem Prävention 

Ich weiß nicht, was ich alles lesen soll! 
Die Frage-/Problemstellung präzise formulieren. Das lenkt die 
Literaturauswahl. 

Ich sitze vor vielen Büchern und weiß 
nicht, was ich schreiben soll! 

Die Bücher nicht einfach von vorn bis hinten lesen, sondern 
sie nach den für das eigene Thema relevanten Dingen „befra-
gen“.  

Ich verzettele mich immer wieder beim 
Schreiben! 

Möglichst früh ein „Gerüst“ bauen, das zeigt, wie die wichtigs-
ten Inhalte zusammenhängen, wie die Argumentationsstruk-
tur ist; gut eignen sich hier Visualisierungen.  

Ich bin von Unlust geplagt! 
Ein Thema wählen, das Sie wirklich interessiert; sich mit an-
deren austauschen – auch über motivationale Probleme.  

Ich habe das Gefühl, dass ich das alles 
nicht kann! 

Mit anderen sprechen und die Hilfe von Mitstudierenden su-
chen; an das Motto glauben: „Alles ist erlernbar! – falls man 
sich anstrengen will!“  
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Detailliertere Informationen zum wissenschaftlichen Schreibprozess und dem Umgang mit möglichen Proble-
men finden Sie beispielsweise in der folgenden Literatur: 

Dahinden, U., Sturzegger, S., & Neuroni, A. C. (2013). Wissenschaftliches Arbeiten in der Kommunikationswis-
senschaft (2. üb. Aufl.). UTB. 

Kornmeier, M. (2021). Wissenschaftliche schreiben leicht gemacht. Für Bachelor, Master und Dissertationen. 
UTB. 

7. Datenschutzvorgaben für empirische Arbeiten 

Wenn Sie eine empirische Abschlussarbeit planen, die sich mit Personen und personenbezogenen Inhalten 
befasst, sind datenschutzrechtliche Vorgaben zu beachten. Dies gilt sowohl für qualitative als auch quantita-
tive Forschungsarbeiten. Bitte beachten Sie dazu die datenschutzrechtlichen Hinweise auf dem gesonderten 
Merkblatt Datenschutz.  

Wichtig: Sie selbst müssen keinen gesonderten Antrag auf Durchführung Ihrer Studie beim Datenschutzbe-
auftragten stellen. Wir haben dies als Institut in gebündelter Form vorgenommen. 

8. Abgabe 

Sie werden vom Prüfungsamt gebeten, drei gebundene Exemplare der Abschlussarbeit, eine anonymisierte 
elektronische Fassung (auf einem externen Speichermedium, i. d. R. einem Stick), sowie die Formulare „Erklä-
rung zur Abgabe der Masterarbeit“ sowie „Erklärung zur Einsichtnahme Dritter“ (beide Formulare werden Ihnen 
vom Prüfungsamt zugeschickt) abzugeben. Schicken Sie in Absprache mit Ihrem Betreuer/Ihrer Betreuerin 
zusätzlich ein Abgabeexemplar als ein pdf per E-Mail. 

Den gebundenen Exemplaren Ihrer Arbeit (nicht der anonymisierten elektronischen Fassung!) ist am Ende die 
„Erklärung zur Abgabe schriftlicher Prüfungsleistungen am imwk“ beizufügen. Darin eingeschlossen ist die 
Einwilligung, dass Ihre Arbeit mittels Plagiatssoftware auf mögliche Plagiate geprüft werden kann. Außerdem 
laden Sie die Abschlussarbeit zu diesem Zweck in einem von Ihrem Erstbetreuer/Ihrer Erstbetreuer:in festge-
legten Abgabeordner auf der Softwareplatform Turnitin hoch (Achtung: Hierbei handelt es sich nicht um die 
anonymisierte Fassung der Arbeit, sondern um die reguläre Fassung inklusive der „Erklärung zur Abgabe 
schriftlicher Prüfungsleistungen am imwk“). 

BA- und MA-Arbeiten ist zusätzlich ein elektronischer Anhang (auf einem Stick) beizufügen, der mindestens 
die komplette Arbeit als .pdf beinhaltet sowie ggf. weitere digitale Dateien, die mit den Betreuern/Betreuerin-
nen abzusprechen sind. 

9. Krankheitszeiten während der Bearbeitungszeit Ihrer BA-Arbeit 

Krankheitszeiten während der Bearbeitungszeit sind beim Prüfungsamt durch Vorlage eines Attestes nachzu-
weisen und können auf Antrag die Bearbeitungszeit verlängern. Atteste müssen neben der Beschreibung der 
gesundheitlichen Beeinträchtigung auch Angaben über die sich daraus ergebenden Einschränkungen des 
Leistungsvermögens in der konkreten Prüfung (Störung von für die Prüfung entscheidender körperlicher oder 
geistiger Funktionen – bspw. Störung der Schreibfähigkeit, Konzentrationsfähigkeit) enthalten. Nicht 
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erforderlich ist dabei die Angabe einer Diagnose. Es müssen jedoch die Symptome angegeben werden und 
deren Auswirkung auf die Prüfungsfähigkeit. 

Das Abschlusskandidatenseminar ist der Ort, um alle Ihre Fragen zur Arbeit zu klären. Ansonsten wenden 
Sie sich bitte direkt an Ihren Erstbetreuer/ Ihre Erstbetreuerin. 

Gutes Gelingen! 


